
Erzbergwerke und Hüttenbetriebe. 

Zweck: Betrieb der Eisen- u. Metallhandlung, welche bisher unter der Firma Wull- 
brandt u. Seele bestanden hat; Fortführung der Engros- und Detailhandelsgeschäfte in 
den bislang von dieser Firma geführten Artikeln. 

Kapital: M. 1 400 000 in 1400 Aktien à M. 1000. 
Anleihe: M. 350 000 in 4½ % Oblig. à M. 1000, rückzahlbar ab 1916 zu 102 % durch 

Auslos. im Jan. auf 1./7. Noch in Umlauf M. 299 000. 
Geschäftsjahr: 1./4.–31./3. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Bilanz am 31. März 1919: Aktiva: Kassa 3401, Wertp. 850 656, Grundstücke u. 

Gebäude 438 623, Pferde u. Wagen 1, Utensil. 1, Waren 265 523, Debit. 2 634 712. – Passiva: 
A.-K. 1 400 000, Oblig. 299 000, do. Zs. 3858, Kredit. 1 543 741, Delkr.-Kto 83 650, R.-F. I 140 000, 
45 II 155 000, Zinsfeistenrückl. 14 000, Eriegsgewinnrückstell. 150 400, Überführung in die 
Friedenswirtschaft 250 000, Tant. 25 684, Div. 112 750, Vortrag 14 834. Sa. M. 4 192 919. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Gen.-Unk., Vergüt., Zs. 487 498, Kursverlust auf 
Wertp. 97 546, Gewinn 336 984. – Kredit: Vortrag 40 888, Guth. aus Zs.-Kto 36 863, Ver- 
schiedenes 1045, Waren 843 231. Sa. M. 922 028. 

Dividenden 1911/12–1918/19: 7, 7, 7, 8, 11, 15, 15, 8 %. 
Direktion: Komm.-Rat Friedr. Seele, Tohs- Giesecke, Fr. Vater. 
Prokuristen: Hans Seele, A. Leonhard, Heinr. Jacobi. Friedr. Prehn. Aufsichtsrat: Vors. 

Geh. Justizrat Victor Heymann, Brauereibesitzer Dr. jur. Karl Wolters, Bankier Jul. Traube, 
Geh. Komm.-Rat Dr. jur. Herm. Schmidt, Minister K. Radkau Exz., Braunschweig. 

Zahlstellen: Braunschweig: Ges. Kasse, „.. Privatbank. 

Akt.-Ges. für bergbauliche Arbeiten in Berlin W. 9, 
Linkstrasse 13. 

Gegründet: 14./12. 1905; eingetr. 9./1. 1906. Sitz bis März 1911 in Aachen, dann in 
Bütgenbach, seit 16./1. 1919 in Berlin. 

Zweck: Erwerb, Betrieb u. Verwert. von Erdöl- u. sonst. Bergwerksgerechtsamen sowie 
von Unternehm., welche Erdöl, sonstige Öle oder Bergwerkserzeugnisse verarbeiten oder 
verwerten; u. Veräusserung von Mineralölen u. sonst. Ölen, von Mineralölprodukten 
u. sonst. Ölprodukten aller Art, sowohl für eigene als für fremde Rechnung; Betrieb von 
Unternehmungen, die auf die Beförderung, die Lagerung u. den Absatz von derartigen 
Produkten gerichtet sind; Ausführung von Bohrungen einschl. Schachtbohrungen u. Schacht- 
abteufungen für fremde u. eigene Rechn.; gewerbsmässige Herstell. u. Verwert. von Bohr- 
geräten u. Masch.; Beteilig. bei Unternehm. der vorstehend bezeichneten Art u. alle mit den 
vorstehenden Zwecken zus. hängenden Geschäfte. Beteiligt an Triton-Werke A.-G. in Lübeck. 

Kapital: M. 2 000 000 in 2000 Aktien à M. 1000. Urspr. M. 100 000, erhöht lt. G.-V. v. 
4./7. 1907 um M. 900 000 in 900 Aktien mit Div.-Ber. ab 1./7. 1907, begeben zu pari. Noch- 
mals erhöht im J. 1912 um M. 1 000 000. 
Genussscheine: Laut G.-V. v. 4./7. 1907 wurden 100 auf den Namen lautende Genuss- 
scheine ausgegeben, welche die Nederlandsche Maatschappij tot het verrichten van mijn- 
bouwkundige Werken zu Haarlem erhielt und deren Inhaber insgesamt folgende Rechte 
haben: a. Anspruch auf 15 % des Reingewinns nach Dotierung des gesetzl. R.-F. mit 5 %, 
der eventuellen Dotierung des zweiten R.-F. und Ausschüttung von 6 % Div. an die 
Aktionäre, b. bei Liquid. der Ges. Anspruch auf 15 % des über den Pariwert des A.-K. sich 
ergebenden Überschusses. Bei Erhöhung des A.-K. ist den Inhabern der Genussscheine ein 
Recht auf Bezug der Hälfte der neu auszugebenden Aktien zugedacht. 

Geschäftsjahr: 1./7.–30./6. Gen.-Vers.: Spät. im Nov. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Bilanz am 30. Juni 1919: Aktiva: Bohrmaterial. 1, Kesselwagen 140 000, Bank- u. Kassakto 

1 206 365, Debit. 93 599, Beteilig. 900 000, Schachtbau-Ges. m. b. H. 20 000. – Passiva: A.-K. 
2 000 000, R.-F. 167 105, Res. für Talonsteuer 17 000, Kredit. 31 000, unerhob. Div. 7700, Div. 
120 000, Vortrag 17 160. Sa. M. 2 359 965. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Verwalt.-Kosten 19 902, allg. Unk. 11 445, Talon- 
steuer-Res. 2000, Abschreib. auf Kesselwagen 22 000, Reingewinn 143 476. – Kredit: 
Vortrag 15 192, Zs. 37 492, Gewinn 146 140. Sa. M. 198 824. 

Dividenden: Aktien 1905/06–1911/12: 20, 80, 0, 0, 25, 15, 7 %; 1912/13–1918/19: 
3 0 5, 5, 5, 5, 6 %. Genussscheine 1909/10–1918/19: Zus. M. 43 846, 20 769, 3461, 0, 0, 0, 0, 
0, 0, 0. 

Direktion: Jan. Koster. 
Prokuristen: Georg Frödel, Ed. Greeven, Fritz Liebisch, Herm. Wetzels. 

Aufsichtsrat: Siegfried Bauer, Bonn; Adrian Bertling, Haarlem; Dr. Leo Mesritz, 
s Gravenhage; Dr. Hendrik Tuymelaar, Heemstede; W. Padt, Amsterdam. 

Pyroluzit Akt.-Ges. in Charlottenburg, 
Hardenbergstrasse 3. 

Gegründet: 12./2. 1907 mit Wirk. ab 1./1. 1907; eingetr. 27./7. 1907. Sitz bis 1./5. 1914 in 
Beuthen O.-S. Gründer siehe Jahrg. 1907/08. Rozycki und Goldenow haben sämtl. ihnen aus 
dem zwischen dem Bevollmächtigten der Bauerngesellschaft des Dorfes Krasnogrigorewka, 
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